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Amtlicher Theil.
< ^ c . k. k. Apostolische Majestät habcn mit Aller,
höchstcr Entschlicßllng uom 2«. I m u l. I . dem
Direktor dos historischen Vereines für Käruten. Gott,
lieb Frcihcrrn u. A n kc r s h o f e n . in Ancrkenuuug
seiner wissenschaftlichcu und gemciuuüßigcn Wilksam»
kcit das Niltcrlrcuz dcs Franz Josef Ordcus allerguä»
digst zu verleihen geruht,

Der Minister dcs Inner» hat in» EinuerNä»d>
We mit dem Instizministcr dcn Vczirkamts-Adjnnk.
tc» Fvanz R i t t m a n n zum Bczirksvorstchcr in Mah^
ĉu ernannt.

Der Iustizministcr bat den tirolischcn Auökul'
lauten Dr. Alerander Frcihcrru v. K e l l e r s p c r g .
zum prouisovischcu Gcrichtsadjunktcu des Laudcsge»
dichtes in Trieft ernannt.

Der Iustizminister hat die Raths'Sekretäre Kon»
stauün K a l u s c h a . zugleich Slaatsanwalt> Subslitu.
ten des Komitatgeriehles zu Sator Allya Ujl'ely. und
Iol iaim ^. I ü n de« Komitatgerichtes zn Un^vu-'r
dcfin.tw jedoch ^l»-« ,.il.l>,„. z.. KomitatcicrichlSrä.
tycn l l , U„ghvl,r ernannt.

Dcr Iustiz,nl'nislcr hat dcn nieder'österrcichischrn
Auökultamcn Mi lan M a r i n k^u ic znm Gerichts-
Adjunkten des Krcisgcrichtes Zoml'or lrnannt.

Der Minister fnr Kultus und Unterricht hat den
Supplcnten am Przcmysi'cr Gylunasium, AthanasiuS
D o l ' r z a n s k i . zum wirkliche» Gumnasiallcl'rcr mit
einstweiliger Verwendung bcssel^cn an der gcuan»tcn
Lehranstalt ernannt.

Nichtamtlicher Theil.
« a i b a c h . 1-i. Ju l i .

Wi r vernehmen aus vnläßlicher Quelle, daß die
Gemsluoeulrluallung dieser Hauptstadt heule deu Ver>
trag wegeu Einfüdliing oer G^ölülruchluiig in ^ail'ach
mit der allgcmfiuen österr. Gnsgeftllschast al'g»sch!ossln
l»W Ulitcrzeichnlt ha!

Nach diesem Vertrage wird die öffcullichc Ve<
lcuchtuug vorläufig 260 Gasflammen umfassen, und
in oen frfqurutcren Slrrckeu der Stadt und der Vor-
städte ausgeführt werden I n drn minder dcsnchlcn
uud eullcgenen Orten wiid t>ic OcU'elcuchiung solaugc
l'eil'l-hallen. bis der hoffentlich l'alo sich meloendc P r i '
valliedarf die iwsten dcr weiteren Röhrcnlcituugcu zu
decken möglich machen wird.

AlS Marimalpreis für eine Prwalsiamme —
l00tt Kubikflch Gafts englisch Maß — wurde der
Vctrag mit 6 fl. fcslgcslht, dabei aber die UlUernch'
mung verpflichtet, die Röhrcnleilun^ auf cigcue Kosten
bis znm betreffenden Hause zu besorgen.

Sollte iu der Folgr cine noch entsprechendere
Veleuchtuiigsalt erfunden werden, so ist d>c Untcrneh«
mnng zu dcrcu Eiuführuüg verpflichtet worden.

Dic Gesellschaft Hal »hue Aufschub Hand ans
Werk zu legen; es läßt sich sonach mit Zuversicht er>
war t ln . daß d,c neue Vclcuchning schon im nächsten
Jahre im ganzen Umfange eingeführt scm werde. —

Wir ve>nehmen auch ferner, daß das uon drr
Sladtgemeiuoe dem ucrennglen Herrn F. M . Grafen
von R a d c y k y gciridmetc Ehrendcukinal im nach«
stc» ^.ihrc anfgesteUt wiro. Wir können sonuach für'ö
nächste Jahr zwcicn Ereignisstu eutgegenseheu. welche
immcrbin für dî se Landeühauptstadt denkwürdig blci>
bcn wrroen.

Der Aushilfskaffa-Verein.
Von den vielen uolkswiltdsckaflllch,» 'Acreinen,

deren Eulstlhuu^ wir re,, ic tM" I. 'hlcn zu verdanken
hal'sn, hm sich s.inll, silie (ZlNiuug praktischer bc<
lvähn. als oie Küter den Namen A u S h i l f l ü k n s s c n «,
S p a r » oder U u t c r st ü ß u u g S > V c r c i u e bekamt
lru. I n Deutschlauo unc> Ocsterrlich bestehen bereits
einige Huudcrt derartiger Vereine, uno es wäre gc>
wiß vom gröbte» Interesse, wrun es Jemand unter,
uähmc. eine vollstäuoige Stat ls l i l delselben zusammen^
zusleUen.

Auch L a i b ach erfreut sich seit 2 Jahren eiueS
solchen Vereines, und aus deu vo» Zeit zu Zeit vcr'
öffcullichlen Berichten über sein Wirken unD Gedeibeu
i!'l dcr ununlerbrochcue Aufschwung olosclbcn unc> der
wohlthätige Einfluß, wllchcu er auf die Entwicklung
unseres GewerbewesenS nimmi. klar ersichtlich.

I m Aubange zn Nr. l l !0 d. V l . Hat dcr Ver«
waltungsralh die Geschäflsergebnissc des erste» Halb»
jabrcs 18i!»3 znr attgsmcineu Kenntniß gebracht, und
es mag uus nun erlaubt seiu, in einem kurzcu Ne>
sume dicsslbeu mit weiteren Daten zu ergänzen und
auf solche Weise deu Nachweis der immer erspießliche»
reu Thätigkeit desselben zu liefern.

Die Vnmehruug der Ai^ahl dcr Vereinsmitglic«
der um l t l , so daß dereu Gesammtzahl j,t)t 207 be^
trägt — ist ein neuer Beweis. daß dcr Verein stets
allgemeineres Vertrauen erlangt. Die Vereinsmit'
glilder haben iu diesem ersten Halbjahre !932 ft. an
Kapilalscinlagc'l geleistet, nnd es beläuft sich das ge«
sammle, deu, Verein anvertraute, zu Darleben an Ver«
rinsmitglieder bestimmte Kapital auf 8^92 fi.. womit
im 1. Semester d. I . Darleheu im Betrage von
14.130 fl. gegeben wurde», von welchen am letzten
I n n i noch 1A.069 fl. sich in Häiue» uuscrsr GewcrbS»
leute befanocu. Sicherlich eiue für ^'aibach mehr alS
zureicheurc Kredit »Unterstüpuug! Gewiß aber ist es
auch ein höchst ehrendes Moment für lmsereu Ge>
werbestand, als auch eiu Beweis der Umsiätt des
Heirn VereiuSuolstaudes und des für de» Verein so
überaus lbätigeu Herr» Vcrel'l 's'Slkrstäi's, daß troß
diesem bedeutenden Verkehr bis zur Slunre uoch uicht
der geringste Betrag für den Verein verloben gegail»
gen ist. —

Mit der Vermrhrung der Einnahmen und der
Darlehen erhöhen sich l,'egr,'lfiich auch die Eilräguisse
c»cS V e l i n s , uiio so enlfalU auf oie ersten <i Monate
o. I . , luich einem beiläufi^cu Ucbrrschlagr, au <>"/«
Darlelicusinleresslu und V, "/» Plouisiou (welche be«
launllich au dic Stelle dcr lmplimglichen Schreibgr»
bühr ?c. trat), ein Brulto-Erlrägniß vou etwa 4!i8 fl..
wobei aber zu bcmcrkeu kömml. oaß hieuou oie Regie'
losten und die 4"/^ InleresslN für oie Kapitaleiulagtn
dcr Milgl lc^er. und einige aufgenommene Kapitalien
iu Abzug zu bringen sino, die erst au» Schlüsse deö
Jahres berechnet werdrii. Der lnerauf vom obigen
Brutto.Erlrä^nlß erübrigte Rest wird zum R e s e r v e ,
f o n d e deS VereiuS gifchlageu, welcher nach §. 2 l
der Vcreinsstaiule» „uach Veihällniß sll»es Anwach«
scuö. theilweise zur llnlerflüßung der Milglicder uno
ccreu Ehcfrauen od<r hinterlassener Kinder" veliveodet
lvcrdcn soll. Die Regiekosten siuo uubedeutend. weil
»lchl bloß die fämmlllchen Vcrwallnn^sräthc, sondern

/cuilletlln.

Die Dampfvacht „Phantasie."

^ o n jcher war es eil! Studium iu allen Kriegs'
l'nd selbst i>, den Haudclömarincu, passende Namen
N>r die Schiffe z„ rrsinuen. und von den «13 Apo-
" M l bis zur ^ „Gr i l le" , vom „Albatros" bis zur

.«^remove«, vom „Thund, rc l " (Donnerer) bis zum
« G r o w l n - uud der fii„fen .F.n ' ly" (Fee), der ?jach>
" r Königin uou England, sollte jedes Fahrzeug mebr
oder miuder durch seiucn Nnuien dargestcllt sein. —
^ ' "s vollkommenere Harmonie ab^r. als m d.r <nis
^>'gl.i»d angekommenen P.icht S r . kaiscrllchen Hobrit
^ls durchlsiuchligsle» Marine Ol'srsommanoanieu Erz.
l^rzogs Ferdinand Mar zutschen dem N<'Meu uud dem
schiffe herisch!, k»,,,, m.ni sich wohl nicht denke»,
" i 'e eine glückliche Idee. wie ein schöner Gedanke
"gt oic „Pbantasic« anf den Fluthen. und eben so

"ich! und glfä'llig theilt sie die kräuselnden Wellen,
durch du- sie spielend uno pbanl.istisch sich dic W<'sse,̂
l'ahn furch,. 180 Fnß Inug mw nur 18 breit, mit
einer WassVllmie. die auch einen Dilettanten im Sec>
wc,eu bezanbern muß. dcr von der Schwierigkeit uichts
"Hut. die es kostcl. solche ^iuicn ^u ziehs,,. mit ihren
wc'ße». schilfgesttllten Schornsteinen uud dcu mit dru-
Ml,en parallele» Masten, wiegt sie sich dem Schwane
ay'Nlch. der dic Brust, im Bewußtsein seiucr Kraft.

dem Elemente entgsgeustcmmt, das er auf eine so
unwiderstehliche Al t blsirgln uud beuüpeu wi l l . Das
Verdeck, uom schönsten nordischen Fölirenholzc, nut
kaum sichtbaren, wciß veckittctcu Nähten^ licgt wie
ei» Parquet. Boocu da . und vclläuft sich gegen daS
schmale, scharf gcli.nilc Voldcrihcil in g'inz dünnen î>
nicn. Das Schiff M is t . von dcr Themse - Danipf'
sch'ffdau.Gcscllschafl geliefert, ist von Elfen, das sogr»
nanulc todte Werk (der Theil übcr Wnsscr) vom schö»'
strn Holze; dic Maschine eine dcr neucstcu Vcrbsssc'
ruugrn in diesem F.,chf. Tiunck-Enginc ooer Scheide»
Maschine (mcil sic gleichsam sich in eiucr S^cidc be>
imgl) von Rcuuic >n ^onooü uud hat dcn Vorttni l .
bei 130 Pferdekiafl nur einen sehr geringen Raum
>n Anfpruch zu uehmsu. Auf dem Vcrdcckc befindet
sich eiuc Hül le , durch die eine Treppe in die uutereu
Räume führt, die mil Glaöfliiflcru urrsebeu, eiueu
srhr freuudlicheu uud zugleich gfsäniyicu Aufeulball
l'ielel, vou dem aus man die schönste Aussicht wäh<
rend der Fahrt genießt.

Dic innere Emlbciluug abcr ist las Geschmack-
vollste uud Zweckmäßigste, was man am Bord cinco
Schiffes sehcu kann. Jeder Raum ist gewissenhaft
uud si'.üircich beuül)t. die Admirals > Eajnte mit ge»
schmackvollen und praklischcu Möbelu . mit liucui Spr' fe'
zimmer, Cabiuen und einem Bade vciscbc-u. dic Die<
ucrschafl am Hinterlhcilc in eiucm ziveckaiäölgsn Ramm
uuillgebracht. uud AllcS so vertheilt, daß der verfüg-
bare Plap allcu uur mögliche» Comfort glwähtt. Der
Maschiueuraum treuut die Admirals-OaMc vom Off<>
zielöEarr«', das am Vmderlheile augevracht, cl'c».
fall« auf das entsprechendste ein^richlet ist und eine

scl)r augcuchme Unterkunft für den Konimauoanlcn
uno die Wachoffizicre darbietet. Noch weiter gegen
den Bug des Schiffes befindet sich ocr 3»'aum für oie
Mann'chaft.

Telegraphen geben von der Kommandobrücke in
die Maschine und bezeichnen di-m Sisuermiuin durch
cinc optisclic Vorrichluug das Kom,»aud0^ die Räder
uou 18 Fuß Durchmesser endlich. si»o oo» Radkasten
überwöll't, die durch ihre anmütbigs Fächssform. die.
sein gswöbnlich sehr plumpen, über liuvl-rmi-isllchlil
Theile eines Raddampfers hier ebenfalls zum Schmucke
dicuen.

M i t einem Wortc — das Schiff ist eine Yacht
im vollkn Sinnl- des Wortes — uno verdis»! und
lechlfertigt seiin» Namen. Als Pbautasic vo» Eisc»
kann sic auch bei dem kühnsten Gcdmikenfluge den
feindliche» Elementen tropcn. (Tr. Z i g )

Oin Sittenbild aus Texas.
I n dcu frühe» Tagen der I»g<'»l' mio Unabbä».

giakcit von TstaS war ein erzcnmschcS. »och jeßt
lebendes und wirkendes Genie. Beamter c i»^ der
mcstlichcu ^'andMichc. DaS Dorf. wo der ^qu.re
resioirtc war ganz von de» Praiiicn eingeschlossen.
,md er selbst licß Moi-gfnö seine Kühc binauS iu die
flttt» Gll'iiidc dcr Umgel'l!»^ uud brachte sie Abends
wild<-r heim. ttm sich die Arbeit dcs Ausfindens zu
eilcichlcr». H.Ulc cr an dcm Halse einer derselben cine
Schclle gcbnndcn, dic jedoch cincs Morgcus zu d'S
Squires Uuwilicn ihrcö Klöppels cnlbehtte AUcS
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auch dcr Herr Vereinsoorstano u»o der Herr Vereins«
Sekretär (obgleich die gauze Geschäflsleitnüg sehr vie!
Zeit lummt) idre Steven als Chrenstelleu auschcn
und auf jede Ncmuncraiion verzichten.

Die vielen Gesuche um Kreditbewilligungcn. welche
von Seite der Mitglieder an de» Vcrci,i gestellt wer«
den. machtcu die Aufnahme einiger mit 4"/„ ucrzius>
lichen Kapitalien uothwendig lind, wie wir vernehmen,
soll dieses System weiter ausgedehnt und cine allqc»
meine Aofforoerung erlassen werben, Kaviialsbeträge
uon 1<^<)—400 si. gegen 1 monatliche Küuoigung »nd
^"/<, Verzinsung dcm Vereiile darzuleihen. luoourch
Jene. dic dem Vcrein lino dcm Laibachcr Geiverbe«
staude überhaupt gut gesinnt und freundlich geneigt
sind. eme Gelegenheit erhalten, ohne irgend ein Opfcr
uon ibrcr Seite, demselben oil' zweckdienlichste Uiüer«
stühung zu gewähren.

Die Höl,c der Darlebcu beträgt 2»>-:W0 st
Gs ist diesss Maklmum von« Verwaltliugsralhe >>ach
mehrmaliger Prüfung unc« gcnaner Erwägung für un>
sere ^okawerhältnisse vollständig ausreichend erkannt
worden. Und sicherlich ist ein Kreoic von 3 W ft, eine
schöne Uutcrstüynug für einen Ocwerbsmann. — Möch»
ten uur Dif j 'n igen, welche bisher noch gezaudert haben,
dem Vcrcine bcizntrctrn, nicht länger säumen, um —
wenn sie die Hilfc desselben allch g e g e n w ä r t i g
nicht berürfe», sich d i e s e l b e f ü r den F a l l des
V e d ü r f n i s s e s zu v e r s i c h e r n , uno früher schon
die g u t e S a c h e m i t i h r e m H c h ä r f l c i u zu
f ö r d e r n !

Des te r re i ch.
P r a g . 9. I n ! i , T ic gestern znr Jubelfeier

stattgehabte Vorstellung von L, Spohrs „Iessonpa".
nnter des Meister? eigcucr. bewundcrnswcrth cucrgi
schrr Leitung, bewies, wie sehr Prag dcn großen Ton«
dichter zu schäßen lind zu ehren weiß, Schon als
der Dirigent an dem mit einem ^orberkranze ge-
schmückten Pulte ini ' i t ten des festlich gekleideten Orchc
stcr>Persona!s erschien. srdrö''nte das zum Brechen ge>
füllte Hans von tauzeud '^illkommensgrüßen und
Viuatrufen. Jede Gelegenheit, welche die Vorstellung
uur einigermaßen bot. wurde beuüßt, um dem Alt>
Meister deutscher Tonkunst die Sympathien zu bcwei.
sen. Nach fast jeder Szene crlönte Spohrs Name.
Das Sclamc>nctt mußte wiederholt werden. und von
da steigerte sick der Enthusiasmus immer mehr. Naä>
dcm zweiten Akte wurde der Meister qerufeu und
mußte am Schluss? der Oper ebenfalls erscheinen, nach
einem mehrere Minuten währenden Nufe». Dic Ova>
tion erreichte den böchsten Grad. als Direktor Thom<!
auf der Püdnc erschien, und den für den Meister ge<
worfenen Lorberkranz auf das Küüstlerhaupt legte.

P r a g , 9, I : , I i , Das gestrige Concert des Kon-
scrvatoriu'ns gestaltete sich, sowohl was die ^«istungen
des Orchesters, <i:s jene oer Solisten und oie Halt img
des y-ot) der uierstünrigen Dauer der Proeuktiou in
seinem Elttdusiasmus nicht ermattenden Publiknm«
bctnfft , zu einer wahren Festfcicr für das Justitut.
Alle Nummern fanden eine wahrhafi stürmische Auf>
nal'me. unl' n.'ch oer lchlen Kaliwoda'schcn Onvcr-
ture, ,n deren Finale der Komponist oic Voiksbymne
ans wahrbaft imposante Art bearbeitet, mehrten sich
di? Vcifallsdezligungen lm höchsten Grade. Herr Di>
rektor K i lN wmdc. als cv aus der mit dcn Vüslcn

Mozart's, Veethoveu's und Haydn's. K. M , uon We<
der's und mit Blumeu geschmückten Bühne l.,i >̂cr
Spiße des trefflichen, jugendlichen Orchesters erschien,
stürmisch empfangen, jeder Sat) seines neuen Ton>
werkes applaudir i , und er zum Schlüsse drei M a l ,
nach Adelt's effektvoller Ouvertüre aber auch als
Lehrer dieses Künstlcrs gerufen. Das Haus war in
alle» Ränmc» übervoll. Den Gästen waren Pläyc
in oru ^ogcu uuo auf reu Pa>qnclsii)cu rescrvirt. —
Die vom Vereine zur Beförderung der Tonknnst für
die Theilnchincr au oer fünfzigjährigen Jubelfeier der
Grünoung bestimmte Denkschrift: «Das Konservato-
rium in P rag " , von Dr. A. W . Ambros, ist soeben
erschienen. — Die Abzeichen der Gäste und Theil»
U'hmlr des Jubiläums bestehe» in weiß eingefaßten
roth?n Knöpfen, auf ocueu eine ^yra in S ' l b r ge-
Ilickt ist.

— V o l l de r b o s n i s c h e n G r e n z e . 7. Ju l i ,
Die Vernnühung, daß die konzeutrirten türkischen
FcciwiUigcu gegen Montenegro uich! abgehen lucroeu.
ohne vorher einen Versuch, mit den Christen ouzu'
binden, gemucht zu haben, bestätigt sich volikommc».
.'Im 2. uuo ^. c». habe» sich oie bedauerlichen Schlä»
gercicn an der Unna wiederholt. Am 2. entspann
sich zwischen den vereinigten Novljauer, Ottoker, Je
^erökacr und Bozilncr Türke» lino len Christen umer
der Leitung eines gewisse,, Coäic (?) a»f dci. ganzen
Smcke zwischen Novi uno Iv.möka ein Geplänkel,
wllehls den Tag hindurch mi! einzeliien Uuterdrcchllu-
gen anhielt. Zwei Türken wurdrn erschossen, zwei
Christen gefangen.

Am 3. lrat eine Ar! Waffenruhe cin. Am 4.
scheinen oic Tücken oeu Angriff er,icnklt zu habe».
Sie griffen mit Ungestüm an u»d haben dieChristrn
bis an die östcrr. Grenze verfolgt. Lchccrc ftohen auf
kais. österr. Gcl' iet, wo sic unter den Vayonnetcu der
lieucrdiugs alarmirtcn Grenzer dcS 2. Vanal-Negiments
Schui) gefunden haben.

Wer c>eu liitiluttelbarcu Anlaß zil diejeiil neuen
Konflikte gegeben und wie er sich entwickclt hat, so
wie alle anderen Details, lönnen erst nachträglich, bis
nilin klarer in der Sache sieht, mitgetheilt werden.
Daß ca an fremoen Hebern lütter den Christen nicht
gefehlt zu yl'bcn scheuu, darüber lassen einzelne An-
oelilliugcll von sonst wohl unterrichteter Scite keine
Zweifel aufkommen. Dic östcrr. Grenze wimmelt von
Flüchtlingen icdm Alters. (Agr. Z )

V o n d e r b o s n . G r e n z e . 8. Ju l i . Heule
^rüh habeu die Schlägereien in ocr ?ic>ulja„er N^yie
neuerdings wieder bcgonucn. I m Angcnbüeke, wo
ich d'l'ses schi-cibc, schlagt man sich noch. D>e Waf-
fenruhe, welche seit dem Gefechte vom 6. clügcttelen
war, oinuc beiden Parteien nur dazu. neue Kräfte
an sich zu zichcu. Die Christen scheinen das Kürzere
;u ziebeu, nachdem, wic ich cbeu erfahie, bereits bei
'U)00 christliche Flüchtlinge auf verschiedene» Pnuktcn
d̂ c österreich. Grenze übeischritten haben; der größlc
Thei! von diesen bei Topola. Was >nit diesen Mcw
sebc,', ivelchc bei dcm jeyigcn Staude der Dlnge für
0cn Aligenblick nicht in ihre Heimat zurückkehre!, kön'
»lü. geschehen wi ld , ist mir unbefaunt. Jetzt lagern
sie in verschiedenen Pnrlhicn zwischen Kostainica. Duor
nnd Topola, I d r Cleud ist groß und die kaiserliche
Regierung wiro für ihren Unterhalt sorgen müssen,
nachdem dic Leute wenig oder nichts mitgebracht ya-

Suchen nach dem ucrlorncu Schapc war vcegcdcns,
nnd der prakiische Bewohner oer Ni loniß erschic ihn.
indem er scincis Vnreanschlüsscl statt desselben in die
Schelle hing. Es fiel ibm nicht eher ein. daß cr des
Schlüssels bedürfe, als bis er zur Thüre seines Amts-
zimmers gelangt war , uno da cr sie jeht uicht öff-
neu konnte, begab cr sich zn andern Geschäften.

Am Mi t tag kmu ein rauher, hastiger juuger Tc°
xancr in's Dorf geritten, lind den Squire aufsuchend,
forderte er eine Heiratölizcuz von ihm.

„Vedanere. S ie heute nicht befriedigeu zu kön-
n c u ; aber es gehl uicht!"

„ W a r u m nicht? Ich w i l l heute Abend zusam.
N'.eugcsügt werden und d.num m u ß ich sie haben,
ob's gll.'t oder nicht!"

„Aber das Fal lum tst" > sagte lachend dcr Vc«
amte." „mcinc Office lst gcjchlosseu uud mcine Kuh
ist mit dem Schlüssel davon gegangen."

„Die Knh? Sino S ic verrückt? W>,s wil l die
Kuh mit dcm Schlüssel?"

Dcr altc Bursche cizähllc nun dic gan^c Ge-
schichte »mV dic Pcidell wandten sich in Folge dcrsel«
den der Pairic zu, dic Kuh aufzufindcn. Abcr um-
sonst, das Thier schien gänzlich verschwunden und
trotz alles Fluchens und Suchens des jungsü L<cb.
Habers nud seines Vegleitcrs muNen sie südlich ihre
vergebliche Arbeit aufgeben.

Ein heller Gedanke abcr blitzte plöplich auf in
des Squire's Kopfc. lind ucrgnugt sich dic Hände rci>
beno. schmu'.zeltc cr !

«WM'S schon r?cl,t machen; soll schon gchcn!
Kommen Sie uns. S i r ! "

Sie wendeten sich cincm an die Office grenzen»
ccn Slore zu und dort verfaßte dcr Sqnirc folgende
Urkunde:

^Nepnblik uon Tcras.

Kund nno zn luisscn allen Lesern des Gcge»'
wärligcu i

„Daß ich, dcr uuterieichücle Vcaiuie dcs D i -
strikts, dicscu Morgen meinen Osfice. Schlüssel ge^
oankenlos als Klöppel in der Schelle meiner Kni)
befestigt habe, und daß oie bcsagle Kuh fortgerannt
ist, den bcsaglcn Schlüssel mit sich ttagcnd, >» "»be-
kilnute Gcgcn^n tind d^ß eben licscr Schlüssc! deß»
halb ist -. uon invrittu^ < t̂ - o. l'. uicht zn habeu.

Daß ferner ei» gewisser Abuer Barnes einen
Anspruch ans eine Heiralhsliccnz erhoben hat. und dieser
Varncs darauf besteht, daß cr uicht warten kanu, bis
die Kur> mit rein Schlüssel zurückkommt, sondern durch
sie Heftigkeit sciuer Gefühle und dic schon gemachten
Anoionnugcu gczwungcu isl. sich zn verheiraten.

S o soll tieseü Gegcnwärügc irgiüd ciuc aulo>
risirlc Pcrsou beuollmachligen, die Hciralsgcbrauche
zwischen Abner Varuc^ lind Nebe k̂ka Downs zn
vollzichcu. und so yandclno soU dieses c>ic hinreichende
Aulori lät scin.

Gcgebcn üiücr incincr Handschrift u»c> Privat«
siegcl auf den Thürlreppcu mciucr Office. wo datz
Ofsice.Sicgcl anfgcschlosscn uno mcinc Knl) mit dem
Schlüsiel durchgegangen lst, — diesen vierten Tag im
Oktober "- l l , 18Att, Hcury Osborne. Clerk,"

den, wodurch sie länger als 3 Tage ihr i'cben zu
fristen nicht im Stande sind.

Nach übereinstimmenden Aussagen der Christen
stud die blutigen Szenen von dcr mohamedanischcn
Vevölkerung bci den Haarcu herbeigezogen worden.
Die Bemühungen einzelner einflußreicher großherrlichcr
Vcantten, dcn Sturm zu beschwöre!,. sind an dcr
Halsstcnrigkcll der Veg'g gesä?eitcrt. Diese ivolle»
von keinem Uebereinkommen höre» und sind bereit,
ihre W>>ffln selbst gcgen il>ren Herr,! zli kehre», im
Falle es diesem ciufallen sollte, unparlei'sches Nechl
in diesem unseligen Streite sprechen zu wollen. M a i :
mnß oicsemnael, l ie Slambnler Regierung auf das
Feierlichste vor jeder Beschuldigung i i: diesem trauri-
gen Drama bewahren uiw kann es ihr höchstens als
einen Fehler anrechne», wenn sie den hiesigen Vor»
gangen z» wenig Anfmerksamkeit schenkte.

Deutschland.
F r a n k f » r t. I „ der S,hnng der Vuudc^

Vers^linlnlüng voin 8, d. M . tbeillc der Präst^ialge-
sandle mi t , daß Ihre k, Hoheiten die dnrchlanchtig'
sten Herren Erzherzoge Leopold und Karl Ferdinand
von Seiic Oesterreichs bestinnnt seien, das prcnlu'sche
und hannover'sch? Vnnl'eskoittingent zn inspi^iren,

" Die Vereinste!cgrapliensiation>'!l zn Erlangen,
Kaufl'enern n»d Nördlingen sind anfgclassen; dagegen
oic in dicscn O>!c» bestehenden Vahnbetriebstelegraphen.
statioiie» zlirAnuahlue und Veförocrnng telcgrapbischcr
Depesche» crmackiigt ivorden; ferner si»c> die Vabu>
tclcgraphcustlttioncn zu Aybling, Gruübcssenlohe, Ha>
spelinoor, Heienbrücken. Holzklrcheu. I^ttiugcn, Par>
teustein, Rosenheim, Sauerlach unb Westcrham zur
Annahme telegr. Depeschen ermächtigt worocn.

It«llit niscke Staaten.
— Herr M i n ' s , dcr großc Pariser Finanzier

und Unternehmer dcr Eisenbahn, die Rom mit dcm
mittelländischen Meere, d. b. mit Civita vccchia ver>
binl'cu soll, bcfi'ndci sich seit einiger Zeit in der Hanpl '
stadt dcr Christenheit, thei ls, um die üblen Gerücl'lc
zu zerstreuen, oie sich über die pekuniären Vcrl iält.
niss? der Uuternehmnng uerbreitelen, theils »im dic
Arbeiten dcr Eisenbahn zu betreiben. Sie soll , " "
Ende dieses Jahres dcm Verkehre cröffncl werden.

Marchcsc Campana ist, wie man aus R o m
schreibt, zur Gcfäugnißslrafc von zwanzig Jahre» vcr»
urtheilt worden.

Frankreich.
P a r i s , 7. Ju l i . Der bculnstclicnoe Ä<-sllch vsi

Köiugi,, Viktoria !n Cherbourg macht in allc» Krci<
sen cinen guten Eindruck. Man crblickt darin eine
Vcsiegeluilg dcr Verheißungen einer bcsscrn Wend»ng
dcr Politik. Die Konferenz »ritt ganz in de» Hinler-
grund vor diesem Ereignisse, und das wird wohl einer
dcr Zwccke sein, welche dem Sta.usschef vorgeschwebt
haben, als er seine königliche Vnudesgenossin so drin«
ge,,d nm ihre Gegenwart in Cbcrbonrg gebclcn. Dcr
gezwungene Rückzug im Kongresse soll unter dem eu>
ropäischcn ^ä rm . dcu die Vorgänge in Cherbourg
hervorrufen, überbört werden. Daß die Meinung so-
wohl in Frankreich wic in Europa übcrhaupt augc»-
blicklich gegen einen Krieg ist, habc» dic letzte» Wo>
chen daigelban, und es ist cl'i'i, s^r cnlschicdene Aus<
druck der öffcnllichcn Meinung, welcher mil dazu bei<
gcnagcn yat . das Gefährliche gewisser Nachschlage
bloßznlcgen.

Graf M > . ' r n y ist gestern («,) cincr großen
Gefahr ciitroniien. Die Deichst sciües Wagens, in
ocm er und seine Frau sich befaude». zerbrach, die
Split ter verlcpleu oas Pferd m,d dieses riß ans.
M^n konnte es uur mit großer Mühe zum Stehen
briugcu. Graf Morny kam mit dem Säncckcu da-
von und ging z» Fnß nach dcm Bahndofc. um sich
mit der Eijenbahn auf scin Landgut im Allier>Depar'
lemcnt z,l begeben.

Großbritannien.
Mr . Wil l iam Russell, dcr indische Korrespondent

dcr «Times", entwirft furchtbare Hchiloernngen von
Dcn llimaüselic» beiden ^ r englischen Truppen. Nur
S i r Colin Campbell scheint gegc» dcu rmhglühcudcu
Sonnenstrahl sest und gefeit. Alle seine Aojnlanteu
haben sich. mit Anönahme Hope Johnstons, dcr mit
einem nasse» Handtuch un^dc» Kopf toc>csmnll„g wcitcr.
kriyelle. krank gearbeitet. Vom 0l). Rcgiinculc Schü'
pc» sind übcr 40 Mann den, Sonnenstich erlegt».
Mau licß ihnen sogleich znr Aocr „ „ o scpte ihnen
Bllilegcl an die Schläfe» - abcr dic Mehrzahl starb
auf der Stelle, uud selbst tic wenigcn Gcrcttetcn wcr-
den nie odcr uicht so bald dienstfähig sci». Die Gc-
troffenc» werden fturpnrrolh im Gesicht ihr Athem
wird schnarchend und das Auge starr, die Aerztc off'
ucte» dcn Kopf eincö vom Sonnenstich gefallcnc"
Pfcroes lind fanden die Venen mit klumpigem Blute
überfüllt, Dabei ist die Kleidung dcr Trnppc» noch
immer so unvcrnünsüg wie möglich. Die Bärenmüßc
dcr Hoch'.ändcr namentlich, sagt M r . Russell, würde
sich nur ein vcnücller Wi l rer iu reu Ebcucn Indiens
aufschc».



«3»
— N, füglich der N?isc. welche die Königin

Viktoria auf oem Koiuineut zu unternehmen denkt,
bcrilnct die „Ind^pcndancc". daß Ibrc Majcsla'i am
^ Aügnit in Cherbourg ciürcffen und schon am sol»
geud^n Tage wiercr alucis^n z ^ o e , ion am 1<>tcn
in ,^ölü z» sein. Die Königin wird dabcr der E>U'
wcibung des Vassms von Cherbourg nicht bciwoh«
ncn können.

Die aus Qucnstown cingctrofflnc Dcpcschc, daß
dcr „N iagara" und „Gorgon" daselbst eingelaufen
smb. war nur allzu wahr, und der zweite Versuch,
dus atlantische Kabel zu versenken, ist als mißlungen
zn betrachten. Da man bis zur Stunde vom „Aga<
mcmnon« keine Kunde dat . läßt sich über den Grund
des Mißlingcns noch nichts Näheres mittheilen. Nur
so uic! ist bekannt, dass das Kabclgcschwadcr mit wi-
drigen Winden zn kämpfen halte, und daß gegen
alle Berechnung die See in dcn lehtcn Tagen sehr
bewegt war . tu der That unrubiger als seit Jahren
im Monat Jun i . Eine zweite Depesche aus Oucn>
Üown. die nach Lioerpoo! g iug, m l o e l , das Kabel
sei au Vord des „Ag<nncmuou" gcrisscu, als dieser
ungefähr 1000 Meilen von der irischen Küste ent
fernt war und nachdem an 2li0 Meilen Kabel vcr>
senkt warcn. Doch das sind Vcrmuthuugm dcr Offi>
zierc. die >nit dem „N iagara" kamen. und durchaus
nicht verläßlich. Pestätigcn sie sich. so dürfte der
Wcrlh des versunknieii. d. h. dcs rettungslos ver>
lorcncn Kabeistückcs. elwa 2.'l.000 Pf. S t . betragen,
eln Verlust, der sich ebenfalls verschmerzen ließe, wenn
Hoffnung vorhanden wäre. den Versuch mit besftrn
Aussichten ans Orfolg noch in diesem Jahre wicdel-
^ l c i , zu können, Aber wie die Sachen jeyr stehen,
lst die Zuversicht dcr Aktionäre und des Publikums
stark hc'rabgcstimmt, und die 1000 Pf. S t . > Aktien
wurden am '!. d. M . (nominell) 2 0 0 - 4 0 0 Pf. S t ,
noiitt.

Einstweilen tri l t die „T i ines" mit ci>',e>n Vor-
schlage auf, der gewiß auf vielen Seiten Anklang
findcn wird. Man möge den „Leviathan" . der ans
Mangel n,i Kapitalien halbfertig auf der Themse
I'kgl. zur Lcgung des Kabels verwanden. D r r ,,Le-
viath. 'n" — so argumculirt die „T imes" — brauchl
zu diesem Dieust uichts als seine Maschinen an Vord
zu ucbmcu. Ist dieß ac-schehcu. so dat er znr Auf.
n"l?mc dcs aan,zen .Nal'cls üderflnssig P w n : er kan»
ocnug Kohlcn an Vord nctilucu, »m vrcl M a l zwi.
scheu Eng!n„d und Amerika .ib. lü,d zilzufahren - er
braucht sich ans demselben Grunde mit dcr Arbeit
nicht zn übereilen, wcun-er sie einmal begonnen hat-
er ist so groß, daß er weniger Schwankungen 'als
andere Schiffe ausgesetzt ist und dadurch würde das
Kabel keinen so gewaltigen Zerrungen ausgesät sein;
er könnte überoicß zur Versenkung cineö zweilc,,,
dritten und vierten Kabels verwendet werdeu. wenu
ihm mir die erste gelungen ist, er könnte mit anderen
Worten gcraumc Zeit ausschlisplich dazu verwendet
werden, den atlantischen Ozean mit Telcgraphcndrähttn
zu limrcn, da doch cm einzi^cs 5wbc! dcn Anforderun-
gen des Verkehrs nimmer genügen würde.

Die „T imes" verwahrt sich im Voraus gegen
den etwaigen Verdacht, als sci es ihr darum zn thun,
der „ leviathan«-Kompagnie aus ihrer finanziellen
Klemme zu helfen. Aber so vtcl Nichtiges in ihrcn
Vemcrkungin nnstrcitbar l iegt, darf der eine wichtige
Umstand doch nicht i'wcvscwn wcrdcn. dasi dcr,, Ücvia«
thau« ftll'N bisl)«r nur ftrpcriliicut ist. Mau mi'ifttc
ihn vor Allem clnigc Probefahrten machen lassen,
wenn das Meer am brwcgtcstcu ist. VcwäbN er sich
gegen S tü rm Und Wel len, dann erst wird man sich
«ersucht fühlen dürfen, ihm eine so kostspielige Last.
wie das Kabel nun einmal ist. anzuvcrtraucn. B is
lcht ist seine Widerstandskraft und Stci l l rbar lc i t noch
«tcht praktisch lonstaiirt.

P ^ l a m e n t s . V e r h a n d l u n g e n vom -°i.
^ u. ^ u der Sitzung des Oberhauses <bnlt Lord

di>> !"c^' ^ "^ l̂ ie Mcda,l!cn f in dcn Dieust in In»
" "V.".l>csondcrt!! Spange» für De^hi und Luck

Colin « ' ^ "lisgslbcilt werden solleu. Dic S i r
^ " ^nnpl ic l l verliehene Pairic stebc uur deshalb

M^,, , c ! " ^"^ ..Gavzcüc«, wcil S i r Colin noch die
-kahl seiucs Titels zu treffen hat.
m i , ' ^ ^ ' lediguug cmtqsr Lokalsache» ist die Co>

'lu.^cral l 'ung ül'cr Lord L>,can's Juden.Vill an der
^"gcsoronunq. Der Graf C'ancarly äußert cincn
»>'vc,fci, »b I l ne Majestät nicht ein swrkcs Widn' .
'l>ci)en fühlen werd«-. o,e Judcn.Vil l zu sanktionir.n.
"llch l'cil.ni^t er ciuc Sicherheit gegen dcn schäoli.
^ ' ' ^ > ' ' p ' ' ^ jüdischer Geseßgebcr auf die Iuicrcssc»

Der Hc,;c>g von Marlborougb schließt stch dicscr
i'iorderuug m,, mit dem Bemerken, oaß eic ^nden
">!t ciuc gm.sti^rc Stcl luua als die Katbolik,n ci»,

mh 'mu w u r ^ n . Lord Neoesdale endlich meint, daß
o be^'sichtlgte Veränderung durch Akle uud n'chl
dnrch^iesolution crfol.,eu sollle.
'««. ^ ' ^ ^ ' " ' y versichert, oaß M c Majcstäl dcr
. . n ^ .^ " "k l ion mcht verweigern werde und sagt:
r jeldst l,al,e su,on Lo.d L„c.,n .u f e.ni^e unerläß.

liche Verbesserungen dcr V i l l aufmerksam gemacht,
und diese würden uichl ausblcil'en. Er seht baun
auseinander, waö die ViU sciner Ansicht nach zu be»
dcutcn habe. Falls die Krone eincm Inder, die Pairic
ocrll-il't^ so w.,rde dieß mit dem Wissen geschehe!,, daü
das Obcrhauo dem neuen Pair geschlich geschlossen
ist. wofern nicht eine Major i tät der Lords die Reso«
lution faßt, dcn Neu'Kreirtcn der christlichen (5ic»es>
formel zu cutbindcn. Auch das Unterhaus werde dnrch
die Lllcan'schc V i l l nicht permanent zur Aufnahme
uon Nichtchristcn verpflichtet. Eine Resolution gelte
nur für die Dauer eines Parlamcnis und könne schr
leicht dnrch eine Gcgcn-Ncsoluiton aufgehoben werden.
Vci einer allgemeinen Parlamenlswahl werde die
Iudcnsache gewiß im ganzen Lande diskutirt werden,
und soUte die Volksstimmc sich gegen dic Indenzulas-
snng erheben, so werde das neue Unlcrhans wahr»
schclnltch das Geschchenc wicdcr gut machen uno sich
weigern, dic Resolution drs Vorgängers zu wieder«
holen. Somi t begehe er keine Inkonsequenz, indem
er darauf bestehe. dic Grüudc. warum das Oder>
liaus auf seinen Amcudements zm Oiobill bcst.iuo, dem
Hause dcr Osmeiinn vorznlcgcn.

Loro Vroughaiu nnd Lord (5ampbc!l bcstleilen
einige dcr Rcchlöanölcgnn^en des colcn Lords. Lord
Lyndhmst tadelt die Abfassung dcr Lucan'schcn Jude,,-
V i l l , da ihr Verfasser den AbsänvöningZeid nie ge>
lese» zu haben scheine. I n amcndirler Gestalt wndc
sie der scincn (Lyndhurst'ö) ähülich schcn.

Die Maßregel gclu daün l»r<» l'ol'lna durch die
Verall'ung mid die Amcudcmculs wcrdeu ciugcschal>
tct mid il?r Druck augeordncl.

Graf Harriuglon überinchl ciuc Petition mi lder
Vitlc um .in Geft l ) . daß Parlomcnls'Mllgl i ldcr, wcnn
sie eine auswärtige Anleihe negoziren. sich elner Ncu»
wähl zu unt<rzichiN vcrpftichict scin sollcu. Dersclbe
zeigt auch a n , daß er bei der dritten Lcsuug cinc
Klalisel bcanlragcn w i r d , daß es Inven verboten sein
soll, über Fragen, welche die christliche Religion bc>
rühlc», cin Volum abzugeben.

Lord Carnavon's V i l l zur Vcrdcsselung dcr chi>
ncsischcn Passagier < Altc (Verbot dcr Kulic - Ausfuhr
uach Cuba und aodcrcn nicht. britischrn Vcsipungcn)
passirt die Comit'^crathung.

I m Untcrhausc gehen in der Oomit^beraihung
übn die IndicN'Vi l l die khten Kluliscln uuocräiidcrt
durch, obgleich einzelne Detail» Vcrbcsscrungsanträgc
gcstcllt wcrdcl,. Ma» glaubt, daß die Indien »Bi l l
schon im Laufe d,'r näch!len Woche vor das Oberhaus
gelangen wird. Den größten Theil des Abends nimm!
die Verall'nug der scholiischcu UinvclsitälS - V i i i wsg
uud das HauS vertagt sich ranu lim halt» 2 Uhr
Morgens.

Spanien.
M a d r i d , : i . I i , l>, M ^ , zz,.̂  j „ ^^. ^ p ^ ,

,pondencia": „ D a s Ministerium des Grafen v. Lu«
ccna ist nicht weniger entschlossen, als daS vorhcrgc.
henve, von England üb.r die beleidigenden Uor le
Lard Malmeöbury's Aufklärungen zu verlangen. Die
dcßfallsi^en Dcpcschrn wird dcr ncue Minister dcr
anöwär:igcn Angelegcnbcitcn linlelzeichncn. —- Dcm
Correo zufolge wurde im gcstrige» Miuistcrrathc dic
Aufiösung dcr Abgeordnetenkammer beschlossen. Die
Wahlcn lucrdcn u'.'htschciilllch am 1/)'. Ssplsml'cr
statlbabcn. Das ncuc Parlament wird am 1. Okto>

Mmerika.
Die Nachrichten aus U t a b. dic übcr Kaiis'c'tiiicu

ciügstroffcu smd. bestätigen die, welche schon frühcr
a»S Camp Seolt angelangt sind. Die Moinionen
hallen zum Theil Sa l t Lake Cyti geräumt und wa>
rcn auch im Begriffe, ihrc uördllchen Niederlassunge»
aufzugeben, um jcdc Vcrührung mit dcn Vcrciuigttn
Staalentrlippcu zu vcrluciocu. Hiilsichilich lhrcr künf-
ligcn Niederlassung ist noch uichls bekannt; die (5i»cn
bchauplcn, daß sie nach Souora, die ander», daß sie
nach Zcuiralamcrika, die Dr i t ten, daß sie »ach dcn
Sandwichiüseln, die Vierlcn, d^ß sie nach ocn Fcjen>
inscln forl^nzisbcu gcdcnkcn. kurz. es sind eine Menge
Gerüchte darüber im Umlauf, aber positiv ist mchlS
blkamtt. Oberst Kaue. der das Lager bei Fort Scott
am I l i . Ma i vrrlasscu hat, ist iu Voouvillc eingcirof'
frn. Er beriäilct. daß Gouverneur Cumming nach
Der großen Salzscestadi ivicocr znrück^ckchrt sci, nach'
Dem sciac Versuche, die Mormonell in ihrciu Abzüge
<n!fz!ihaltcu. vergeblich geimse». Eincm Vriefc ans
Fort Vridger vom 2 l . M a i zufolge ballen dic hcr>
vorragcndstcn Alltcstcn dcr Mormcmcn sich dim Mar
schall dcr Vcrclniglen S laat rn als Glfangcne übel»
ücfcrl, um uulcr dcr Aukl<igc des Laxdesocrratbs vor
Gericht gestellt zu wcrdcn. lee>och unter dcr Voraxs'
sshung. daß ciuc von dcm Heere durchaus uiwdba'!"
gigc I u r y übl-r sie zu Gcricht sil)c, O'üe Moriuonrix
Schaar. die halb verhongstt i» ' l5"MP Scott a»,,c.
kommen war. schildert? die «Kirche l>er Hcil iglu« als
curch iüncic Zwist,gk.ilcu znrlsse». Dicse^'cule spra.
chc» ocn Wimsch aus, nach d^n Verei... ^ taatkn zu-
rück^ikebrci!.

Vermischte Nachrichten.
Herr K u r a n d a , Eigenthümer dcr »Ost>D.

Post" hat dcu Mcdschil>schc.Oroen trhaltc,"!.
— Unter den verschiedenen, in mebnien Jahren

blvorstebcndeil ErinnerungSfestcn. ist auch eas zwei«
hundcrtjalirigc Fest der E>findung dcr Kipf. l iü Wic».
welches Gebäck von hier aus den Nunogang durch die
zivüisirte Welt gemacht hat. Die Wiege dcs Wiener
Kipfels ist das Väckcrhaus Nr. 8 4 l in der Grün.
angcrgasse. Während Kara Mustapha mit seinen
Schaaren Wien bedrohte, gerictli der damalige Väckcr
Wendler auf dcn Einfal l , den türkischen Halbmond in
riner ncucn Art von Gebäck zu parodiren, welches sich
siegreich bis hcute erhalte» hat.

— Eine Reliquie von Mungo Park's Reisen in
Afrika ist auf eine seltsame Weise durch Lieutenant
Glovcr. der die Vaik i rs 'Elpedl i ion längs der Weit»
kiiste mitmachte, in Sicherheit a/bracht worden. Als
er dnrch cm von Eingeborenen bewohntes Dorf kam,
in dcsstn Nähe Mungo Park das Ende seiner Lauf'
bahn gefunden hatte, wnrde er von einem allen Mann
angeredet. dcr ihm cin altrs Vuch zeigt?. das seit
viclcu Jahren in seinem Vcfihc war. Es war ein
Vand mit logarithmische» Tabellen. darin Mungo
Park's Namca mit Notizen und Ncn,dbemcrkuna,cn
oou ecsscn Hand. Dcr Altc vcrlangtc 200.000 Cowries
als Kaufprris (Muschllgeld). ader das war mcbr als
der Liculcnant zu qcben im Stande war. Da zog er
nach einigem Vcsiiincn smi Taschenmesser hcrvor. und
frug dc» Alten, was er vou diesem Instrument halte.
Dieser Vcrlockuug konnte dcr Afrikaner nicht länger
wioersteben, und so wurde um dcn Preis cincs Ta>
schrnmksscrs daS Buch dcs Lieulrnanls Eigcntbum.

Knnst nnd Literatur.
Herr l . f. Acvglath M . V i'ip^'ld sa»d auf riner »ntHel ln

Dr, O. Stäche Anfangs Mai ilütn'nmmnsücii l i l fursion, als
(5rssä»zi>ng dcr vl'r>ähr>^>! Anfnalüne,dir zwcifllöaft grl'lirbsnc ss,-
nauc Nachwciftnis! dn' N»it>il drr nftilstsinfiihlnidsu Triasschich-
tcn l lnt lr i rains S i r lit'ssc» üb>r Dok'mitcü, welchr ftlbst d,li
schtcn Wcrfeiur Schicht,» ciufssclagrrt sind. Sic rt^'aslntircn
dic ol'crr T l iaS . dic Dolomite sind Arqiut'alliite dcr GuttcnsN'i'
ncr Schichtcn.

— Hcrr Dr, G, Stcichc entwirft »ach dcu von ihm auS-
gcfiihrtc» Unlcrsuchunqsn das A i ld dcr durch dcil (^isciibahn-
durchschnitt zwischcn i!aibach »»d Tlicst gcn^nnnic!! Aufschlilssc.

— «. A. Franf.ls ..Rcisc nach Ilsiisalcm." isl jcht i» «
flarfm Bändcn und i» dcr i» Drutschlaud ftltcucn Auflagc von
55W Vrcmplcircu socbcn in ^ripzi^ nschirncn,

— Hs>r Ml'scS S . Bcach, Driickcr «n? Hslausqcl'N' d/?
, ,S»n" — sa^t dcr (jourricl dcs ,,(5tatS-Unist" — crfand ci«
M iU ' l . »ilcichzc,<ig l'>idc Scil 'N ciins Iouinais auf ciinr cyündri'
schsii Pr«'ssl' z>i druck,» und d ic l^ „,'cht „ur unbcschadct dcr
Sch!islli^s!!t dl'r wpollltil'ncii, sondcril dirft sclbss noch pssmch-
vciid, Dic Prcssc zu !<! (vylindcr. wclchc jctzt 20.000 <5^cnn'Iart
pr. Ttuudc l icfrr t . wi ld nach dcm Systcm dcS Hcrrn Veach
4<»,l><»N ^rodnzircn,

' ' Dic , , I tal ia dcl Popl'li,'" iss im crstcn Scmcstcr d. I .
3« Wal scqittstirt words,,.

Teleftramme.
T r i c s t . 12. Ju l i . Ans N a g u s a ivird mit»

gclhcilt, daß Hllsscin Pascha am U. d. M . auf ei.
»cm türkischen Dampfer vo» dort abgcrcist ist.

H a m b u r g . 1 l . Ju l i . Dcr „Vörscnbalk" wird
vou Kopcuhagln gcnnldrt. daß die Ministerkris? als
beendet zu betrachten sei. Die inteiim'stiichc Ueber»
»ahmc dcs Drpartcmcnts der auswärtigen Ana/le»
grnynlcn Scitcos dcs KonsrilS.Präsiocntcn bestätiget
sich. — Die 3l'/l'ckä«ßcll»,l,i oer 5icgiflll»g <n» t»l»l
oculschcn Vund soll bereits abgegangeil sein.

L o n d o n , 12. Ju l i . (OWslieUclierlalldposl.)
Die Mohamcdanir in Icddach. i „ Arabien, erschlugen
am U>. Juni den französischen Konsnl, dcn englischen
Vize<KonsuI, 20 Christen und plünderten bciec Kon>
slil.nsgcl'äiide. 2ti Chrislcu konntc» sich auf dcm
„Cyclops" reltcn. D r r Gcncralgonoerneur von Hcd.
j.,s ist mit 800 Mann im Nnzugc.

Aus C a l c u t t a vom 4. c-. M . wird a.emcldcl:
Die Engländer rückten i» Gwalior ein. Aus China
>oar dlc Nachricht l iügclanfsn, daß sich die verbim«
deien Flotten am 29. Api i l i>n Pegho Golf »'ssanseu,
lim dic Fort<j, wclckc die Flußmündung bcbcrrschcu,
anzugrcifcu. Die Vcrbandlun^rn scheonu blsbcr zu
kcincm Erfolge gefnlm zu haben.

Handels- und Geschäftsberichte.
Getreid - Durchschnitts - Preise

IN ^!ail 'ach c>!» 10. "uili 1«5«.

<Kin Wiener Metzen < ^ " " ^ ' " ' ' ^"''c

Wcize» - 2 5<> :l ! —
K o l ' N ' ! ^ >, ! >ii»

^ ! ! ? / " ' ^ ^ ,' ^ " 2 ! <« ^ ̂  ! 3 , .
Hi.,c 3 j !5 ^ ! h'/»
Hcidc,. 3 3 8 ' . 3 ^ 53'/°
H " l " - - ' ' - ! " ! ^ 58
Kufuru^ — ! ._ ^ «,.

' N ^ n l d ^ k ^ ä ^ m ^ ^ ^ ^ M c ^ n ^ ^ ^ in Laibach. '̂Veranuvortlicher Ncoakteitr: F. Vamvcrg7



V ö r s e n d e r i c h t
«us don Abend lilnlle der ?Nerr- kniscrl N'icncr Neuling

W i e n , 12, Hull, Mittag« ! Ul,i.
Eine recht gutc Stimmung für alle Oattunqcn von Werth-

Papiere», llnler den ^ndustric-Papieren Kredit-Ältien vorzugs-
weise l'cli.l't und viel gekauft. > Devisen vi.l vorhanden, dcr
Bedarf nicht groß.
National - Anle! e» »̂ 5'/« ^4 - ^^ ' / . .
Änlehcn V. I . «b!5l >̂ . U. zu .'»'"„ !» i ' / , !'5
i,'o!»t>. V.net. Anlehen ^u 5V, !»7- ! '7 ' / ,
Etaalsschlllduerschreil'ungen »̂ 5"/, «2 ' / . 82 ' / ,

detto „ 4'/,°/« 7 2 ' / . - ? 2 ' / .
detlo ., ^"/„ «ä ' / . -«Ö '/,
detto ., 3"/« 5U 50 ' / .
detto . . 2 ' / . " . . il'/,-4l°/.
dctto .. > °/, l'i'/.-lN'/,

GloggniherQbliq. '». Ruckz. „ 5»°/, i»7
Oed.»burger d.ttr i>etto „ 5 " / « "tt -
Pesiher dctto de!to „ 4"/« !><»--
Mailänder detto detto „ 4" / . 95
Gru»d.!!t!.^l'li,,. ','/. Oest. „ 5"/., l»4 ' / . -9 i ' /,

petto llnqarn ., ä'/« 3!'.'/, —dll'/,
bcttl' Temcsch. Nan., Kroat.

und Slav, zu ä ' / , 82'/.—x:l
detto ("ali^i.» . .'»'/, «3 ' / ,—5l" / .
betto Eicl'cnb, ., 5 7, ^ 2 ' / , — ^ " / .

detto der udrigeu .»lronl. z„ ö"/ , t 4 ' / , ̂ 7
Vanlo' Obligationen zn 2 ' / . "/. «5 ' / , -< «
^l'tterie-slnlehen v. '). <8!l4 3<»«-3>0

detio .. l«:lU >33V, >!i4
dctto .. l«54 z>, 4 " / . l « ,>9 ' / , <» ! , ' / .

«Ho»»,' N.ütschcine 1« '/.^-ltt ' / .
G îlizische ^I^»dl'lilse z» ^ "/, ?« - 7l»
^vrdl'^l,,! - P> icr. 5 5> lig. „ .'»"/, «» ' / , -80 ' / .
( l̂l'.;g»!>cr dettc' ' „5" / , , 8 ! ' / , K!l
Doli.n, Dm»pssch.-Ol>!i,i. „ 5"/« ^7 - 87 '^,
Llo^d d^tto (>» Gil l ' . r) ., s»'/« 8 7 - ^ 8
»"/» Pril ' l itats Ol'Ii^. d.r S!>i.i»»<-(ii^!ib.i!»»-

<!"fs.llschist i» 27.'» .<> !̂>ls >'v, Stx. l !<»!) <l0
All ! . , , dcr '.'!>Uil,'!>.i!ba!!s U<'»7 -zx»8
z'/. . 'j's.Kü'l'llcs.- d.r '.»l.Uil'iui,!'.,!>?

i-inn'natüchc !»!>"/.. l«!tt
detto «jährig 05 ' / . —!'. '»'/,
dllto «"jahrige W—U3 '/,
dctto verloSbare tt> ' / ,—"» '/,

ilktlen d.r O.stsr>, ^rldit'vlüüall 23ss'/.^-237
Przmim'Lose dctto lN . l ' / , —l<»3 '/,
Att i tn ^cr '1l, ^>s». (il^l»mpls-V<,. l l7 ' / . ^ l l7 ' /
ü « .̂ Pnoritäts-Obli^ationcu ^er Wcslbah» «U '/,—»0 ' / . '
Vlttls!« dcr N>.'r>l'.i<)» N.ttV,

„ Sl>,at<,'cis.»l'.-K>es.l!sch.,ft z»
.'.<»<) iwn,fS ^ 5 » ' / , - 25^»'/.

„ ., K.iis»',,!!-^lisiü'elsi-Aasü! z»
2<»<» ft. »lit 5<» plöt. Eiü^ili lu!!., !<»<» - l<>0 ',,

„ . Snd-Nordd.iitsche Vcrt'ludung«!', l / . i ' ^ - ! » ä '/,
„ Th.is,-Balm ><»»-ltw7.
,. Voiüd.'Vcüet, «iiclll'ah» 2 3 4 ' , -235

„ „ Kaiser ?ira»,< Joses v)vie«tl'ali!> >85 ' / . — ̂ " ' /,
„ .. Nossitzer-B^hll mit Prior, 20»—20»

^ i l » » . r Lose , 0^—lN« ' / .
„ „ Dooan ' Da!»pssch!sf!>i!>rt̂

tt'eslüsä'.nt 537-538
„ Tonail-Dampfschiffsahrts'kos, l,)3 —lN3'/ .

„ des VlvUd .l^ö 35.0
„ ze! P.Nlier ,sl.<t.»b,'Mssellschaf! 5U «0 l

.. Wi.ner D.!l,N's»!..C"e,.llsch.,,l 7 0 - 7 l
^»,, i ! ' l v ' i l . <Hise»b, » ^miff, «« 2<»

d.lto < !Hms" ^ r i l "> ! 2» 30
Osterhäzy 4!> N, ô»> 7U 7!» ' / ,
Ealm 40 . 43 ' / .—44
Palffv 40 . !!" 3U'/.
Glar" 40 ' 3 ? ' . - 3 8
Vt Venvls 40 , -N 'Z,-^?"/.
Wludischll'a? 20 ^ 26'/.-2<l>/,
Wa!dst.i„ 2N . 27'/. -^8
>ss. 'g!cU!ä, ,<» , «, > ' ' ' ' ' ' / «

Telegraphischer Kurs -Verich^.
der S laa töpap ie rc uom l ^ . I l l l i 18.'i8.

Gtaatsschuld^'!r!chrclt'U!!z;!» . z» üp<^t. >l. >» (§M. 8^3 4
dctto ans dcr N.it-onal '.'!»!,il,e j,„ .', „ ill CM, 83 !^/Ui

D^rlshen >uit ^f>.los»"g v. I . l8.l», nir !00 »1. !3^l3/'»
.. ^ „ .. ^ ü i . ., <0<) fi. !<!« , /^

^ruüvcntl.'slüüi,«-^ t'l!.,atio»^> vl'„ linger» . 83 3/4
Hnliivcnü.-Odlig.'l. von >i>o.it!s», Cl^voni.» u.

vo>u Tcinlser BainN zu 5'/„ 83 l/2
,. vo» (Halizic» «,l z,4 !

Grlllldcotl.-Obligat, von aiidn'cn Kroüländlr» 8<» s>, in V M ,
Vai,s-?!!tie,> >'r. <s!i,ck . . , . W8 l/2 ss, in («M. !
V.v.tt. psaiidln ilft auf« 7uihrc 100 fi. zu 5"/, !».'. «3/lN ft. i» (5M. ^
EScompte-^fticu von ^iied.r-Otslcrreich !

sin 500 st ö8? i/2 si. in CM. ^
Attis» d,r ö,nrr. Kredit - Äu^.ilt für

Haudc! »nd Ojswerbe zu 20<» fl, Pr. S t . 238 N, in stM
Aktien dcr f s, priv. osterr, St^atsciftnbahn«

q.'se«sch<ift zu 200 sl,, >,>l'!l ciu^ez.ihlt 257 5'8 sl. in <M.'.
mit N.itsnzahlüi,^ . . . . . . - - il. ill ( i M . '

Alticii dcr GÜsabeth-^.'lA'.ih» zu 200 !<. -'ON ft. in C M . ^
Aflii'» der österr. Dou.iu-D.impfschifffahrl !

zu 5,00 ft, (<M ' . . . 5>!> ft, in (3M. >

Wechsel-Klns lwm l:). Jul i 1858.

! Amsterdam, jm lNN Holland. 3ilhl. W»ld., 87 2 Monat,
! ?l>,iisl'ur.i. ,iir l00 sl. «nrr.. (V»,r. . l05 1/8 Ilso.

Fraiiffnrt a. M., fiir !20 sl. fiidd. V.»-
cinswähr. im 24 !/2 sl. ^usi. Gnld . l<>4 7/^ 3 Monat. !

Haml'»!^ snr X/0 Mart ^'a»fo, ft!»!?'. 77 2 VioualV
i!>,nlon, siir l Psund Kt>rlin^, C!>nld. . l l>,! ' ! 3 Monat
H','aila,id. siir 3<»0 üsl.rr.i!ir./Gii><'. . l<)4 2 Monat.
Pa,is, for 3»»0 Fiaiicc'. stiii!?. . , . 122 5/8 Vf. 2 Monal
^nlarcft, für ! (^u!d. Para , . 2<)4«/2 3l T, Sicht,
(ionslautinopcl, fnr l Guld. Para , . 473 3 l T. Ticht.
>r. l, vollw. Mnuz-Dufat.u. Vl»>o . 7 l/8 ^
Kroncn >4.N >

A n z e i g e
der hier lNi^ekommeneu Fremden.

D.II !3 III!! l̂ .'.Z l

Hr. Fischer, k. k. Bezii-ks. Hauptüla»», ro» ,ttla ,

cieüfuic. - - Hr. Dr . Vo,ök^, k. l". Ko!,!!cacs.Gc'lichl5.

R^ th , von Rimä Ezolnbat — H:. D i . Milteldorfer,

k. l, R^ im .mZ.Ar^ , — Hr. Haasc. Doktor t^r Nechce,

lind — Hr. Mastalier, k. k. Eiseil^ihil'Iüspel'tor, von

Trieft. — Hr 'Allgustiü, k. k. Htelli'rlNNts'K^lttrollol',

vo» Großlaschiß. — Hr. Michel, H.uidelslxaiil!, voi,

Wie». — Hr. Emons, ss icch. Naliflna»», vo» (^>az,

— Hr. lllb<!,g, lü'd — Zr. Vo^jl, Medijü, Doklors'

Gattii.ncli, uo» .tzlagenfiirt.

^ . »208. ( ! ) Nr . 284l
E d i k t .

V o " dcm k, f. Bcziltsomte Adelsberg, als
Vklichs, wird hicmit bekalint gonacht:

Os ici üder das Al'suchcn dtS Fraxz Dominig,

Machihader der F>au Rcgi»a Schetiiia llnd dcr Ailgu-

st,» Ditlcl'schci, O,l,'»>!i von llaidach, geget, M.U>

ihaus Wodopüiz, voi, Kölsche H a l l s - N r . l 2 , we

qcn aus drm ^>slg!e!che ddo. 2 l . Fel'ruar l«57,

schuldigen 76 fl, ( i . M . <<, « <> , in die srckulwe

öffciltiiche V'lstsigell l»^ der, dem Letztem gchötigrn,

>>n Wslilldbuche der Mcichsdomaine AdelSdcsq «»!)

llsb. Ns. 26<i volkommcndcil NsliÜlät, im gelichtlick

ll^o!'e»eli Scdalz»n^owkllhe von l24tt f l . 20 tr.

(^M , qewilliqtt und zur Vornahme derselben oie

»iste Feilbiclunqs'Tagsatzulig ailf den l 6 . J u l i ,

die zweite auf dcn 16 August uüd die dritte aus

de» l i j . Slplember »858, jedesmal Vormittags

l,!N N Udr in dieser Gcnchlskaiizlli mit dcm

Anh'Mqe b.stimntt worden, d^ß die ftilzlibicteode

Ncalitat nur l?ci der Ictzlcn Fri lbit tui ig axch unter

dem Schatzungswerthe an d.n Meistdielenden hint»

ana/st/btll werce.

D ' s Scliätzuiigspll'tl'koll, dlr Grulldbllchscltrakt
und die iüzitatioi'sderingnissc können bei diesem
Otlickle in dc'i q. wohnlichen AmlsstlinDcn einqesel)en
»vtlden.

K. k. Bezirksamt Ädelöbcrg. al» (i)<sicht. am
«5. Jun i «858

il l!36,

So eben >rschi<n und ist l,»i Uj^«. v . >i,l<»l»«>»N) «'<<,»

W'«»,>. V««»l»«»'U >» î  a i b a ch zu Hain»!

Hllustrilte Deutsche Adelsrolle
" d c s

ileunzeljntell 3ul)rylmdert3.

Vollständigste Samlnllin^
dcr

Wappen des Deutschen Adels
in

authentischen Abdrucken uon den Origiual'Wlippcusiegtln
nrbst dcn

Wappeu der Fürsten,
wclchc sc i t l800 i n D e u t s c h l a n d reg i c r t h abc«.

Durch d!> liöllij, ncnc, hier .nim ersten Male zur Anwüi-
duug tommendl', sslwisftrmaßsn ans dcm Wcgo dcs VlUurscll'st-
drllckco clfolgcndc Hcrslcllnu^ von diplomatisch tnit t» Al'drück.n
der vom deutsch.» Adel wilfiich geführten Wnl'pen-Siegel sind
wir iu den Stand gcscht, dem liohcn Zl.dcl, wie allen Freunden
der Geschichte n»d ihrer Hilfswissenschaften ein illnstrirtes Wcrl
zu bieten, wic »och keins eristirl,

L e i p z i g . li!rn,^t >,'l)lllis<'i'.

3 1217. (2)

Bräuhaus
nebst

Einkehrwirthshaus,
Itfi welchem auch die

SPEZEREIHANDLUNG
beiriehen wird, an der Gurkbrücke zu
Neusladfl, an der Mündung der Stras-
sen von Agram, Karlstadt und (ioff.se/iee
gelegen, zuvor 14ail FrüliiitaiBii ge-
hörig, mit den nothwendigen Räumlich-
keiten versehen, ist, sammt Wirfhschafts-
gebunden und, Grundstücken, dann mit
oder ohne Inventar, Familienverhältnissen
halber, nntar sehr vori heil haften Hedin-
gungen sogleich zu verkaufen.

Gefällige Offerte belieben an den Ei-
genthümer Franz Omeiz zu Neustadtl
eingesendet zu werden.
Z. l , 3 l . (4)

Da icl) mem Geschäft dls Ende
I u l l d. I . qanzräumen wlll, habe mlch
entschlossen, rückqedliebene Schnltt-
unl) 'Vosamcntlcrwaren bedeutend un:
terdemEinkaufsprelseauszuverkaufen.

Zugleich werden Jene, die mit der
Handlung der Unterfcrtlgtcn in Ver-
rechnung steden, höflichst ersucht,
Ihrer Verpflichtung längstens dls
Ende Jul i nachkommen zu wollen

M . Aomllt's Witwe,
„zur Sonne."

Zwei sehr schöne Wohnungen,
eine im ersten Stocke an der Klagenfurtcr-Straße mit 4^bis '> oder 6 Zimmern,
und eine Wohnuna von 5 bis ? Zimmern im zweiten stocke, mit der Aus
sicht auf die Eisenbahn, sind un Col lseum zu vergeben. Der Zins wird ein-
monatlich vorhinein bezahlt. Zu jeder Wohnung wird ein Gattcnantheil un-
entgellllch beigegeben; auch sind daselbst 2 große Lagerplätze für Holzhandler
zu vergeben, wie auch mehrere Keller und Magazine.

^ ^ U^MMönes^Miener Billard
sammt Queue's und Ballen, aus der berühmten Fabrik des Herrn K e i l in Wien.

Zwei große, hohe einfache Sp iege l und mehrere Kanapee's und Bänke
von Cschenholz, verkauft in i!aibach der Coliseums-Eigenthümer.


